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Hatte früher viel Magenkrämpfe,
da hat mir eine liebe Bekannte Ihren Feigenkaffee

empfohlen und seither brauche ich keinen

andern Zusatz mehr.
Frau Moro in S. 179

SYKOS
Ladenpreise: SYKOS 0.50, VIRGO 1.50, NAGO, Ölten

yicucrfcfjemung:

$ etil m o f rfj Un
3>ie

Öifton
auf Dem tofot
Homan

Brofcfjlcrl: HÎ. J.6o
IcincnbanÖ : in. 4.80

iDcell §ü^li iKcrlag
2üt'itt) / Leîpjîg / Berlin

Albert-Biscuits
Petit-Beurre

nahrhaft, leicht verdaulich,
Rekonvaleszenten und zur Kinderpflege

unentbehrlich

GASTEN ARCH1TE KT
ZÜRICHZ

BAUT UND PFLANZT
DEN SCHÖNEN GARTE

PLXNE UND AUSFÜHRUNG

N



(Boöfcicö âellec
und dec polnifd)e $ceit)eitsfampf

Pom Jafjce i$6^/64-
öon

De. Aöom teüwf
3Uuftctctt/ #nffimüe&eUagen

l<)6 leiten/ 8°/ ßtoftfjictt §c. 6.*/ ÎÏÏ. 4.80. «Bebunflen $c. 8.«/ 5IÏ. 6.40

n
Heues unö Unbefmmtes uon eßottfneO Redet

Dec polntftfye (Bcft^it^tefocfdjec De. Adam £etoaf Pecöffentlitfft/

Pom lEnlgegenfommcn dec (Bottfcied Keüec'f^en HattjlafîPec*

pjoltung in lücldj bcgünftfgt, in di'efem Dutfje ecftmals eine Beifye

aufkcocdentlidf mteceffantec Aftcn und Dciefe ßelletö/ auö

denen das frijtuei'3erifrfje £jilfstoctf fuc das um feine $ceiQett ein*

gende polen {1Q6JI6+) eine umfaffende und PocsügKrfi dofu*

menttecte Dacftellung findet, föne Ansaljl Abbildungen und

faffmuhecte Dofumente, mocuntec ein fcansöfifdjec Dcief ßeüecö,

beceidfecn dab ÎUecf, dem pcof. De. i£mil tècmatmgec m $äti4
ein ocientieccnäes Doctuoct mit auf den HJeg gibt.

lOceü §üj3lt Derlag Jürttf) Heipjig Detlm



(ßottfcteö Relier u. I.U.ÎUiômonn
Élit Itoftoetfjfd.

fjccausigcgebcn unÖ ccläuterf üon 3c. ttlac JUiömann. ÎÏIit einem Otntfang
HJtflmann'frflcc SJuffäbe über Rcllcr'fcfjc Werfe. 176 gc. 8°.

(Bebunöen Je. 4.«/ ÎIÎ. 5.20

t£s gibt fem lebenötgeres 3enfmal eines Öuccbgciftigten ÎTÏcnfcfjcn/ aid Öcn

îlicôcrftfjlag/ ben feine intimen Schiebungen ju glcicfjbcöcutcnöcn <Belftem
im ßricftoetbfel mit Jreunflen fanâ. Relier unö Wiömann!

Wie rettff! Wie eflell Wie gtojî!

n
Oct rührige Oetlag i|t eifrig bepreebt/ die SdjWcijer Oitfjtung jut (Geltung unö ourt) itjre
Pcrfänlidjfcit unö notier ju bringen, öauon legt aurfj Öer Band Briefe wieder Jcugnis ab.

ÉS ifl eine öanfbate aufgäbe, die beiden Oidjtcr durdf ifire Briefe fpterf|cn ju Inffcn. 06er
die Bedeutung ju JprcdJcn, Ware bei diefen beiden Hîônnetn jWcdtoS. Bcfonöctes Bntcrcffe

etweden die auffätu ÎDiâmanns über Reitet/ die fjictdutd) wieder jum îcit jugänglidj gc«

mad|t Werden. (Oer lüueli.)

n
Èiner der frufjefecn und UcrfiändniSöollftcn tefer (Bottfrieä RcllerS ift öer üctöicnftuollc
Rritifcr des Berner Bundes, der warm()crjtgc und eigenartige Bdfriftßetler ifofcpi) Öietor
50 id mann, gewefen. als Sdjullcitcr bereits, nodj effc er eine Perantwortlidjc fritifrfje
Stellung inné batte, begann fein öffentlirtjeö Eintreten fût den großen Landsmann, der damals
(T874) dem fd)Wci3crifdjen tefcpublifum nod) jiemlid) unbefannt War. Oic Begeiferung,
mit der im taufe der 3c»t lOidmann Jedes neue Süct! Retters offentlid) anpries, entfprang
innctlidjftcr Ubcrîcugung öon der Öidjtcrifrfjcn (Bröf<e Retters. lOic ct)rliri) feine Befenntniffe

waren, bewiefen die tjier jum erftenmalc üeröffcntlid)tcn Briefe. OtuS Retters präd(tigcn
Antworten fprit^t neben dem literarifdjen aud| ein Warmes mcnfd|litfics 3ntcre(fc. 4r gibt
fitf) ööllig jWangloS: Wir tun einen tiefen Süd in die Beete diefes (Bcnius.

(Otesöner anjeiger.)

lOceü §üßli Ößriog 3ünrf) Uripjtg $edm



<rnft (BagliarÖi

t Öcr 3dituci3
n

5o0 Öcetbänötge <8cfrfnrf|tsajccf für
die -âfrf|toci3ec Jamihc

Öolfsauegabr in einem öanö: fjbtoö. Jr. is.-, 511.9.60
itoÖbä. Jr. tf.«/ JIT. J2.«

Uolfsausgak »n gäjdöanöcn: Utobbö. Jr. ts.«/ Jli. 14.40
emjcln 1. Eütöbö. Jr. to.«/ 5IÎ. 8.«
einzeln s.Etudbô. Jr. 12.«/ ÎÎÎ. 9.60

3Ü. luEUdauögabc in jtoct Î50.: tfjbtoö. Jr. 28.«/ 515.22.40
einzeln t. fjbltoöbö. Jr. tf.«/ JIT. t2.«
einzeln 2. fjbltüÖbÖ. Jr. 17.«/JIT. 15.60

3U. Eurufisnusgabc m 3tod ÖÖ.: Qalbleôer Jr. 45.«/ 511.56."
cinjeln 1. Çblcflbâ. Jr. 25.«/ JH. 18.40
einzeln 2.£jblefibfl. Jr. 2<5.«/îîî. 20.80

#attô III: „Rit <&efcf)icf)te ôec öon 184s 6t$

jut (Bcgentunrt/ mît bcfonôctec -Öcrurffitftigung ôti
Stellung Öcc -Örfjtücij Im HJeltfrieg'

tnîcô in taöcllofec îluafrattung unä ccitfj illuftcictt in ßnlöe ctfctjcincn. îttic 6ittcn -0IC, 3f)tc
ßc|hüung menn mSglirfj Ijeutc (ifjon 3fj«r Öud)tjnnfllung oâcc untf ôîteft ju ü&etttmfcn.

iöcdl $ü(3Ü Bering |üntfy Idp^tg $ttlm



&nttfç JPöbel
Kompl. Einrichtungen. Denkbar größtes Lager in Renaissance, Barock-Biedermeier Hotel-Einricfat.

Slanj, Schdnenwerb, Celephon 31

$00 i3ürgcct)ou0 in 6et
RerauSgcgcbcn oom Sthweijerifcfjen Jngenieur» und Elnhitcftenoerein

Ponton Öofelftoät
(f. «dl)

64 -leiten îcd unfi 157 leiten ÖilÖer auf ßunftäcurfpapicr
<St. 40. Preis br. 0t. geb. 0t. 44.-

^In die in fjachfretfen immer met): und mehr geflößten 16 Bände „Oos
Bürgerhaus in der Sdjtocij" reifjt ptfj der 17. Band „Bafeffmät (i.îeil)*
Würdig an. £r bringt dem Runftfinnigcn ûberraftfjcnd üiel Üruca dem fjifto.
tifer eine foigcrirfjtige Éntwitflung des mittelnltcrliifjen Bütgerhaufcs und
feinet "Seile/ dem "Sechnifer oiclfatfj belehrende/ anregende Botbildet. "Sra«

ditiott/ gründliche« Studium und ÜctfiondniS, fotuie eine begeiftetfe Siebe

jut Reimat find diefem Bande ju (Beuattcr gefianden/ der ju den beflen
Bänden der bisherigen publication gejählt werden muß. £s gelang dem
fjettn 2Ircf)iteften £. B. Oifchet mit feinem Stabe/ den Herren Or. Rarl Stefjlin
und Or. Paul Siegfried tnit diefem neueften Bande ein RJerf ju oollbringen/
das in allen "Seilen in hohem Hlajje befriedigt, ÄWcifclIos werden "Seehofer
und Runftücrftändige den 17. Band Wegen feiner jielbewußten Sacf)Iirf)fcit/
feiner öorbildlichcn tcchnifchen und photographifthen Aufnahmen/ der flaren/
fchônen Einordnung und dem treffenden "Sert feht begrüßen. < Oie alte/ fiolje
BifchofSftadt findet durch den (7. Band eine öerdiente Würdigung ihre«
Werden«/ da« der Stolj feinet Bürger war und ifi. Slucf) bei diefem Bande
hat der Oerlag die mfigliehftc Sorgfalt an den "Sag gelegt. Wöge er feinem
3wetfc nach Ocrdienft und dem Wunfrfje aller daran Beteiligten dienen.

iDrdl füßli 0edo0 ^ürirfj * Idpjig $etfm



fficot^&dscfie

ifayêdig. luvtfaseâuwb, unrcb mitjeder cWdscde

scâoner. jjasb unSegrenfot/ tiaÛêœr.

jjn den (fasten Qescâdfim œrÂd£t£ic(v.
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